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1. Bei einer Erstveröffentlichung…g

… entscheidet in der Regel (allein) der Urheber.

„Die Urheber von Werken der Literatur, Wissenschaft und Kunst genießen für ihre Werke
Schutz nach Maßgabe dieses Gesetzes.“ (§ 1 UrhG)Schutz nach Maßgabe dieses Gesetzes. (§ 1 UrhG)

„Das Urheberrecht schützt den Urheber in seinen geistigen und persönlichen Beziehungen
zum Werk und in der Nutzung des Werkes. Es dient zugleich der Sicherung einer
angemessenen Vergütung für die Nutzung des Werkes.“ (§ 11 UrhG)angemessenen Vergütung für die Nutzung des Werkes. (§ 11 UrhG)

„Der Urheber hat das ausschließliche [Verwertungs‐]Recht (…).“ (§ 15 Abs. 1 UrhG)
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2. Bei einer Zweitveröffentlichung…g

… entscheidet in der Regel zuerst (allein) der Verlag,

nach einem Jahr auch wieder der Urheber, aber nur bei Aufsätzen 
und wenn kein Verlagsvertrag besteht 
(Gesetzesänderung aktuell in Diskussion).( g )

R htli h ß bl ibt d ät li h di H h h l
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Rechtlich außen vor bleibt grundsätzlich die Hochschule.
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3. Die Rechteeinräumung muss…g

… in der Regel beim Urheber eingeholt werden, weil eine gesetzliche 
Erlaubnisgrundlage regelmäßig nicht bestehtErlaubnisgrundlage regelmäßig nicht besteht.

Ausnahmsweise keine Li en vereinbarungAusnahmsweise keine Lizenzvereinbarung
erforderlich ist z.Bsp., wenn das
Repositorium zugleich auch eLearning oder
Forschergruppen dient und darauf auch ing pp
dem jeweils konkreten Fall unter Wahrung
der engen gesetzlichen Voraussetzungen
beschränkt bleibt.
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4.Die Rechteeinräumung sollte inhaltlich…g

vor allem

den/die (Sub‐)Lizenznehmer sowie

die Nutzungsarten 

jeweils abschließend und so bestimmt wie möglich benennen.

Für die Zwecke eines Open‐Access orientierten Repositorium wird in
der Regel die Einholung einfacher Nutzungsrechte ausreichend sein.
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5. Die Rechteeinräumung sollte formal…g

knapp,

verständlich,

eine subjektive (nicht bloßer Verweis auf Leitlinien), eindeutige und 
b t E klä d U h b h b ifühbewusste Erklärung des Urhebers herbeiführen.

G d ä li h b d f di R h i ä k i S h if f S köGrundsätzlich bedarf die Rechteeinräumung keiner Schriftform. So könnte
z.Bsp. eine systemseitig protokollierte Formulareinwilligung (Opt‐In)
implementiert werden, wenn dabei die Authentizität der Einwilligung bzw.
die Identität des Urhebers hinreichend feststellbar ist.
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6. Die Rechteeinräumung wirkt…g

… grundsätzlich (nur) zugunsten des Betreibers.

U BETREIBER

Gerade anlässlich der Erstveröffentlichung auf einem 
Repositorium kann der Urheber das Werk z.Bsp. mit einer 
Creative Commons Lizenz versehen und damit im Sinne der

Q
uelle: httCreative Commons Lizenz versehen und damit im Sinne der 

Open‐Access‐Bewegung die weltweite Wahrnehmung und 
Nutzung eigener wissenschaftlicher Arbeitsergebnisse  
befördern

tp://creativecombefördern.

U ALLE (inkl. BETREIBER)

m
m
ons.org/abo
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7. „Freie Lizenzen“ sind…„

standardisiert,

knapp und verständlich,

grenzüberschreitend,

http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Comicstrip.png?uselang=de

aber leider auch mit teils erheblicher rechtlicher Unsicherheit 
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behaftet.
Institut für Bibliotheks‐ und Informationswissenschaft



8. Haftung entsteht…g

… gesetzlich. Bei einer überprüften Übernahme von Dokumenten in einen 
Dokumenten und Publikationsservice ist daher regelmäßig (auch) derDokumenten‐ und Publikationsservice ist daher regelmäßig (auch) der 
Betreiber für Rechtsverletzungen verantwortlich.

D BETREIBER

WISSENSCHAFTLICHER AUTOR

In der Regel wird der Betreiber
insbesondere nicht lediglich als
haftungsrechtlich zu privilegierender
Host Provider im Sinne des
Telemediengesetzes zu qualifizieren sein.
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9. Vertragliche Haftungsregelungen…g g g g
… wie insbesondere eine Haftungsfreistellung von etwaigen Ansprüchen 
Dritter, betreffen daher in aller Regel (nur) die Regressmöglichkeiten desDritter, betreffen daher in aller Regel (nur) die Regressmöglichkeiten des 
Betreibers gegen den wissenschaftlichen Autoren.

§§
D BETREIBER

§§

§§ + Vertrag

WISSENSCHAFTLICHER AUTOR

Gefördert mit Mitteln der Institut für Bibliotheks‐ und Informationswissenschaft



Fragen über Fragen! (1) g g ( )

Wie gehe ich als Betreiber eines Repositorium um mit

kollaborativ erstellten Werken,

den Verwertungsgesellschaften,

überschießenden (eigenen) Rechteeinräumungen,

Rechten an Metadaten, 

Rechten an Abstracts,

neuen Nutzungen bzw. Nutzungsarten,

Nutzungsanfragen von Dritten,

immer umfangreicheren Suchdiensten?
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Fragen über Fragen!  (2)g g ( )

Wie gehe ich als Betreiber eines Repositoriums um mit

Konvertierungen,

Rechtsverfolgung und Haftungsrisiko im Internet,

den neuesten Gesetzesänderungen im Urheberrecht,

der aktuellen Rechtsprechung im Urheberrecht,

Urheberrecht und Datenschutz,

nationalen Rechtsordnungen für ein Internet ,

Langzeitarchivierung und (Urheber-)Persönlichkeitsrechten,

dauerhaften Verfügbarkeit im wissenschaftlichen Diskurs 
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und den (Urheber-)Persönlichkeitsrechten?
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Fragen über Fragen! (3)g g ( )
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10. Wir brauchen eine Plattform zur 
Diskussion dieser Fragen. IUWIS!!
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IUWIS vernetzt sich zum Beispiel mit…p
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www iuwis dewww.iuwis.de

http://twitter.com/iuwis

mail: info@iuwis.de
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